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24.06.2023, Castrop-Rauxel Studio 
 

Pressestimmen:  
 

"Scharf, packend, aktuell." 
 

"Tobias Schwieger, Franziska Ferrari, Mario Thomanek schenken sich nichts und 
spielen großartig." 
 

"Ein brandaktuelles Stück, brillant geschrieben am WLT packend inszeniert. Mit 
Schauspielern, die sich in ihren Parts nichts schenken, ihr volles Potenzial abrufen 
und das Scharmützel mit bemerkenswerter Galligkeit aufladen." 
 

"Nicht nur in aggressiven Passagen läuft das Trio zu Hochform auf. Am Anfang steht 



das Schweigen einer Frau, der man den Boden unter den Füßen wegzog: In 
Franziska Ferraris Gesicht spiegelt sich ein ganzes existenzielles Drama aus 
Kummer, Angst, Nervösität." 
 

Ruhr Nachrichten, Kai-Uwe Brinkmann 
 

"In dem politischen Kammerspiel `Furor´ von Lutz Hübner und Sarah Nemitz, das Ralf 
Ebeling im Studio des Westfälischen Landestheaters (WLT) eingerichtet hat, setzt die 
angespannte Auseinandersetzung zwischen der verzweifelten Mutter, die hinter jedem 
Hilfsangebot einen Haken wittert, und dem selbst aus dem Arbeitermilieu stammende 
Braubach ein erstes darstellerisches Glanzlicht." 
 

WAZ, Wolfgang Platzeck 
 

"Ferrari bietet die Studie einer Frau, die spürt, wie ihr das Leben immer wieder unlösbare 
Aufgaben aufbürdet." 
 

Westfälischer Anzeiger, Achim Lettmann 
 

 
 
 


